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Die Antwort der Ermahnten
L O Die klerikale Kölniſche Volkszeitung hatte den

Konſervativen allerlei Vorhaltungen wegen ihrer neueſten
Taktik gemacht und u a auch die Behauptung aufgeſtellt
dieſe Taktik habe es verſchuldet daß die Steuerfrage nicht im
Sinne der Konſervativen und des Zentrums gelöſt wurde
Nebenher gab dann bekanntlich das Zentrumsorgan den
Konſervativen allerlei ſchöne Ratſchläge damit die blauen
Brüder nicht weiter in der Achtung der Wählerkreiſe ſinken
ſollten Die Kreuzzeitung antwortet dem klerikalen
Schweſterorgan in einem zwei Spalten langen Artikel der
nach mehr als einer Hinſicht intereſſant iſt Zunächſt möchte
ſie es nicht wahrhaben daß an der konſervativen Unent
ſchiedenheit der ſchwarz blaue Block für die Löſung der
Steuerfrage in die Brüche gegangen ſei Sie nennt die Dar
ſtellung der Kölniſchen Volkszeitung daß die Konſerva
tiven kein Unannehmbar gegenüber der Heeresvorlage aus
geſprochen hätten wenn nicht gleichzeitig die Deckung er
ledigt wurde ſchief Die konſervative Fraktion habe nie
mals ſo getan als ob ſie die Heeresvorlage zum Scheitern
bringen wolle wenn nicht gleichzeitig die Deckung erfolge
Die Kreuzzeitung bezweifelt ob das Zentrum ſich durch
ſein Unannehmbar in eine ſehr ſtarke Poſition gebracht
habe und wirft die Frage auf ob nicht vielmehr dieſes Un
annehmbar ſich für die Zentrumspartei als ein ſehr zwei
ſchneidiges Schwert erwieſen habe Sie beſtreitet ſchließlich
auf Grund der erhobenen Vorwürfe dem Zentrum ein Ver
ſtändnis für die Stellung der konſervativen Partei Mit
beſonderer Jndignation regiſtriert das konſervative Organ
den Vorwurf der KataſtrophenTaktik und boshaft entgegnet
es Das Unannehmbar des Zentrums lag jedenfalls mehr
im Rahmen einer Kataſtrophen Taktik Für den unpar
teiiſchen Zuſchauer entbehrt es jedenfalls nicht des Reizes
daß ſich die ſchwarzblauen Brüder hier gegenſeitig der Kata
ſtrophenTaktik anklagen Vielleicht haben ſie beide recht
Gedkränkt iſt die Kreuzzeitung auch darüber daß das
Zentrum an die ſterbliche Stelle der konſervativen Feind
ſchaft gegen das Reichstagswahlrecht gerüh

Feuilleton
Eine Reiſedozenr

Von
Albert Ehrenſtein

Jn einem ſonſt vorbildlich leeren Abteil des Schnellzuges
BerlinMailand verſuchte er gewaltſam meine Bekanntſchaft
zu machen indem er in jener gewiegten Art an welcher der
ehemalige Kapitän einer erſtklaſſigen Fußballmannſchaft zeit
lebens zu erkennen iſt meine Füße betrat Um Pardon
ſagen zu können

Jch reagierte auf dieſe intenſive Form der Anknüpfung
vorerſt in keiner Weiſe Sie hätten längſt die Aeußerung
meines Zartgefühls mit Bitte beantwortet hob er mit
ſeinem Vortrag an wenn Sie bedacht hätten daß meine wie
jede andere Geſellſchaft Sie vor der ungeſunden Beſchäftigung
mit der Gegend da draußen bewahrt

Mein diagnoſtiſches Ahnungsvermögen erkennt in Jhnen
die unzeitgemäßen Anfangsſtadien einer ſpieß bürgerlichen

Reiſeluſt Es liegt mir fern Jhr Ohr mit den Banalitäten
der müden Literaturknaben zu überſchwemmen Die mögen
vielleicht recht haben wenn ſie behaupten der Literat ſei nicht
dazu da die Natur zu ſchildern Die Natur ſei ewig ſie
überlebe den Literaten der Schreibende habe die Pflicht ſich
mit dem Einzigartigen Nie wiederkehrenden herumzubalgen
mit ſich und ärgſtenfalls mit ſeiner menſchlichen Umwelt

Wir beide ſind aber hoffe ich keine Skribenten noch
nicht ſo ſehr im Alltag oder im Café erſtarrt daß uns der
Naturgenuß juſt an unſere Vergänglichkeit mahnen müßte
Wir ſollen nicht angeſichts jeder von den Reiſebeſchreibungen
ſanktionierter Schönheit unſeren Jubel funktionieren laſſen
noch dürfen wir daran denken wie abgemartert alle Welt
teile ſchon ſind Aber eines iſt heiligſte Regel nicht aus
dem Fenſter ſchauen Beſſer geſagt man trachte niemals
eine Lokalisät im Vorbeiraſen zu erhaſchen und mitzunehmen
Alles iſt geſtattet nur keine Flüchtigkeit Sonſt verfällt man
zu leicht der Enttäuſchung und ſagt weltſchmerzlich den Be
wunderern der Bioſphäre Ach gehen Sie mir mit der Erde

Jch ziehe meine Phantaſie jeder Realität vor Jch brauche
mein Ohr nicht an den Boden zu legen um den Kanonen
donner von Auſterlitz zu hören aber an den Leuchtkäfern
der Wirklichkeit habe ich noch nie meine Zigarre entzündet

Leute deren Seele ſozuſagen einen verdorbenen Magen
hat neigen natürlich ganz beſonders zu deſpektierlichen Ver
allgemeinerungen Wer beiſpielsweiſe auf dem Bamberger
Bahnhof Vier und Bretzeln von unbayeriſcher Qualität er

Halle Sonntag den 27 Juli
ſie gegenüber der klerikalen Kritikerin ziemlich böſe und ſie
meint daß es doch wohl kein Verbrechen ſei wenn man in
dem heutigen Reichstagswahlrecht nicht der Weisheit letzten
Schluß erblickt ſondern ſich verpflichtet fühle auch an dieſe
grundlegende Einrichtung unſeres öffentlichen Lebens die
Sonde der Kritik anzulegen Mit frommem Augenaufſſchlag
verſichert die Kreuzzeitung Ein Spiel mit ſeiner Ab
ſchaffung liegt uns und der konſervativen Partei ſehr fern
Dafür iſt uns die Frage allerdings viel zu ernſt Warnun
gen nach dieſer Richtung hin ſind alſo überflüſſig

Sehr charakteriſtiſch iſt daß die Kreuzzeitung ganz
offen zugibt daß die Konſervativen die Bülowſche Blockpolitik
nicht mitmachen hätten ſollen Sie meint daß in den kleri
kalen Gedankengängen über dieſen Punkt tatſächlich etwas
Wahres liege und es mag alſo in der Tat ein Fehler von
den Konſervativen begangen ſein dadurch daß ſie dem Fort
ſchritt und allen demokratiſchen Beſtrebungen durch die Block
politik größere Macht verſchafft haben Vorſichtig fügt aber
das Junkerblatt wohl um für die Agitation ein Hinter
türchen zu ſchaffen hinzu Wir bemerken ausdrücklich daß
wir die Frage ob dieſe Auffaſſung richtig iſt im gegen
wärtigen Augenblick weder bejahen noch verneinen wollen
vielleicht iſt es auch zu einem geſchichtlich begründeten Urteil
darüber noch zu früh Schließlich kann das konſervative
Blatt ſich aber doch nicht verkneifen dem Zentrum eine
Gegenfrage zu ſtellen die es wie folgt formuliert Wenn
aber das Zentrum das Eingehen der Konſervativen auf die
Blockpolitik als einen Fehler betrachtet und der konſervativen
Partei als ſolchen vorhalten zu ſollen glaubt ſo möchten
wir es bitten auch einmal die Frage ſehr ernſtlich zu prüfen
ob nicht auch das Zentrum vor dem Jahre 1907 durch Ueber
ſpannung ſeiner damals gegebenen Machtſtellung und durch
Hervorkehren demokratiſcher Neigungen ſehr weſentlich dazu
beigetragen hat daß dieſer Schritt von den Konſervativen
getan wurde und vielleicht getan werden mußte Wir möch
ten der Meinung ſein daß eine ſolche Gewiſſensprüfung
gerade im gegenwärtigen Augenblick auch für die nächſte Zu
kunft in Preußen und im Reich von Nutzen ſein könnte

Natürlich will es die Kreuzzeitung am wenigſten
wahrhaben daß wir in Preußen unter einer ausgeſprochenen
konſervativen Verwaltung leben Es ſei nicht wahr und
Hunderte von Malen widerlegt daß die Verwaltungslauf
bahn in Preußen nur Adligen und Konſervativen offen
ſtehe Es treffe nicht zu daß der Einfluß und die Macht der
konſervativen Kreiſe auf unſer öffentliches Leben auf Ver
waltung und Regierung irgendwie größer ſei als es der ſach
lichen Richtigkeit konſervativer Grundauffaſſungen entſpreche

rt hat Hier wird
Der klerikale Appell an die Konſervativen durch ein Ein
treten für eine Moderniſierung in Preußen ſich wieder Po
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pularität zu verſchaffen iſt alſo vollſtändig auf ſteinigtem
Boden gefallen Erregt lehnt ihn die Kreuzzeitung mit
den Worten ab Dadurch daß die Kölniſche Volkszeitung
derartige Legenden ſich zu eigen macht und zu einer an die
Konſervativen gerichteten Warnung vor falſchen Wegen
ausnutzt werden dieſe Märchen nicht zutreffender als wenn
ſie von ſozialdemokratiſchen und liberalen Agitatoren und
Hetzern in die Welt geſetzt werden

Das ſind recht kräftige Töne die da in dem häuslichen
ſchwarz blauen Streite fallen Aber man täuſche ſich nicht
darüber die beiderſeitigen Angriffe laſſen doch die tief
gehende Neigung erkennen daß es beide Parteien immer
wieder zueinander hinzieht Der Liberalismus hat keine
Urſache ſcheel zuzuſehen wenn ſich beide wieder gerührt in
die Arme ſinken Seine Zuſammenarbeit mit dem Zentrum
diente der Löſung einer bedeutſamen nationalen Aufgabe
Die Schwarz Blauen ſind im Reichsparlament eine Minder
heit ſoll poſitive Arbeit geleiſtet werden ſo geht es eben
nicht ohne die Parteien der Linken Unter dieſem real
politiſchen Geſichtspunkte ſind die Liebenswürdigkeiten die
ſich Konſervative und Klerikale gegenſeitig an den Kopf wer
fen politiſch weniger bedeutungsvoll Nur wird man es den
Liberalen nicht verargen können wenn ſie zu der Meinung
kommen daß die gegenſeitige Charakteriſtik von Parteien
die ſich lange und intim kennen zu lernen Gelegenheit hatten
vielleicht nach beiden Seiten hin auf Richtigkeit Anſpruch
machen darf

Der Balkankrieg
Die Einſchließung Widins durch die Serben

W Belgrad 26 Juli Telegramm Die ſerbiſchen
Truppen haben die Einſchließung Widins durchgeführt
Jn dem Kampfe vom 22 Juli bei Gowedarnik wurde Oberſt
Arandjelowitſch an der Hüfte verwundet und konnte nicht
ſofort von einer Ambulanz fortgeſchafft werden Als die
Krankenpfleger zurückkamen um ihn zu ſüchen fanden ſie
ihn tot auf Die Bulgaren hatten ihn durch
einen Bajonettſtich ins Herz getötet Aran
djelowitſch hatte vor Adrianopel ein Regiment kommandiert
das Schulter an Schulter mit der 8 bulgariſchen Diviſion
von Tundja gefochten hat derſelben Diviſion die jetzt das
barbariſche Verbrechen begangen hat

W Soſig 26 Juli Agence bulgare Bei Wlaſſina
verſuchten die Serben die Offenſive zu ergreifen in der Ab
ſicht erneut die Grenze zu überſchreiten Sie wurden jedoch
durch das bulgariſche Artilleriefeuer zurückgetrieben Nach
den ergänzenden Nachrichten der Erkundungsdetachements
ſind die den ſerbiſch montenegriniſchen Truppen bei dem An
griffe auf Kotſchang zugefügten Verluſte ungeheuer

wiſcht hat tut wohl daran aus dieſer Tatſache keinerlei Rück
ſchlüſſe auf die Architektonik der Stadt zu ziehen Wer den
Rhein bei Schaffhauſen geradezu zerſpringen ſah für einen
Frank den Geſang der Geiſter über den Waſſern ſah darf
umgekehrt nicht von einer zierlichen Fontäne ähnliche Lei
ſtungen verlangen Und doch kann uns oft der Rauchwirbel
einer Lokomotive beſſer gefallen als der berühmteſte Gletſcher
berg hinter ihr Jndividuen allerdings die weil ſie müde
und regneriſch in Brunnen ankommen kraft einer Eingebung
ihrer ſchläfrigen Bäuche und ſieſtabedürftigen Gehwerkzeuge
die nichtbewanderte Axenſtraße und die ganze Vierwald
ſtätterſeegegend für belanglos erklären wäre ſelbſtverſtänd
lich eine derartige Feſtſtellung keineswegs zu erlauben

Ganz gefährlich aber und in Schweigercoupés nach ihren
diverſen Reiſezielen zu eskortieren ſind Schwätzer die daheim
nicht den geringſten Einfluß auf die Geſtaltung der vater
ländiſchen Politik beſitzen und nun erſt recht glauben in der
Fremde alle Lebensgenoſſen von ihrer politiſchen Ahnungs
loſigkeit unaufhörlich überzeugen zu müſſen Es iſt ja vom
nationalökonomiſchen Standpunkt aus gewiß traurig daß
unſere Klaſſiker und auch ſo manche Epigonen faſt ausſchließ
lich für die italieniſche und ſchweizeriſche Fremdeninduſtrie
arbeiteten trotzdem darf man aus dem Faktum daß auf aller
hand Schweizer Waſſerflächen Dampfboote nicht umhin
können Schiller zu heißen in autokratiſch adminiſtrierten
Nationen hingegen die Schlachtſchiffe ihre Namen aus den
Kreiſen der jeweils vorrätigen Dynaſten und Landesmütter
zu wählen genötigt ſind aus dieſen Zwangstaufen darf
man nun und nimmermehr ein Politikum machen Schiffe
haben zu fahren und nicht einen lockenden Romantitel ſon
dern ihre Laſt und Bemannung zu tragen

Die Sehnſucht nach tropiſchen Weiten befriedigten Schul
knaben die ich kannte indem ſie die Namen Recifé de Per
nambuco Santa Fé de Bogota vor ſich hin ſangen Als
ihnen die Möglichkeit der Erfüllung ſpäter gegeben war
ſpuckten ſie in die Bai von Pernambuco beſchwerten ſich über
die völlig unromantiſche Pünktlichkeit mit der ihnen in Bo
gota ein Erdbeben ſervjert wurde fanden daß ihnen die ge
bräuchlichen Oberlehrer etwas zu wenig vom gelben Fieber
erzählt hatten und wenn nicht der Anſtrich des ſüdlichen
Himmels ſo echt wäre hätten ſie das Blaue vom Himmel her

Andererſeits ſind die
Rlder orientaliſch bequemerPhiliſter nicht immer ernſt zu nehmen der Hausmeiſter

vom ſkäiſchen Tor dürfte ſich über den trojaniſchen Krieg und
Helenag weſentlich anders geäußert haben als Homerl

Nun Sie werden ja ſelbſt ſehen fühlen riechen in Orgien
der Naſe feſtſtellen können ob die ambroſiſche Nacht die wohl

untergeflucht bis es regnete
Schreckensſchilderungen poeſieloſer

duftende Luft dieſer heſperiſchen Gefilde nicht die paar Mos
kitos der Realität aufwiegt

Als ich das Coupé des Schnellzuges Berlin Mailand
irgendwo verließ nahm ich für dieſes Privatkolleg dankbar
von dieſem Reiſerat keineswegs jenen gewaltſamen Abſchied
der die Schuhe des Mitwanderers ziemlich betreten zurück
läßt

Von menſchlichen Dingen

Von Hugo Jgnotus Budapeſt
Der Träumeriſche meint man gewöhnt ſich an das leichte

müheloſe Siegen er findet in ſeinen Phantaſien ſo viel Befriedi
gung daß er auf die ſchwer zu erringenden Erfolge der Wirklich
keit verzichtet Aber es gibt auch eine andere Seite die fortge
ſetzte Phantaſie prägniert manchmal die Nerven mit dem Gefühl
ſolcher Rechtsanſprüche und erworbener Rechte für die die Wirk
lichkeit keinen Anhaltspunkt bietet und für den Willen und
die Jnitiative gibt es keine möchtigere Triebkraft als Rechts
anſprüche und erworbene Rechte Jn meinen Träumen
meinen Sehnſüchten mein Mädchen heißt es dann iſt um
uns ein ewig Band geſchlungen ich kann nicht glauben daß es
Dich nicht binde

Der Moraliſt iſt ein Feigling denn indem er dich ſchlägr
rechnet er darauf daß er dich zum Zurückſchlagen disqualifiziert
hat

Die größte Grauſamkeit die Wahrheit dem ſagen der ſie
ohnehin kennt

Jch bin ein guter Menſch ich bin denen nicht böſe denen ich
Leid zugefügt habe

Nichts iſt leichter als zu verzeihen und nichts iſt ſchwerer
als ſich damit abzufinden daß wir verziehen haben

Der Vergangenheit gegenüber haben wir nur eine Pflicht
ſie abzuſchütteln

Ein kluger Menſch er ſagt dasſelbe was ich ſage

s Gebet des Atheiſten Du mein lieber Herrgott es verſteht h S ſelbſt daß ich als gebildeter und wiſſenſchaftlich

denkender Menſch an Dich nicht glaube aber ich hoffe Du nimmſt
es mir nicht übel

Die Biographie eines großen Mannes müßte von ſeiner Ge
liebten geſchrieben werden
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Ein Weib ſprach zu mir Geben Sie mit mir nicht ſchlecht um
ich kann nicht lieben wen ich haſſe
Und ich kann nicht haſſen wen ich liebe und das iſt in der

Liebe das traurigſte Ausgeliefertſein
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Auf einer Strecke von 800 Schritten wurden 1760 Leichen
geſammelt darunter die von 8 Offizieren Das ganze Feld
hinter dieſem Streifen bis zu den feindlichen Linien war
mit Leichen überſät Wenn man normalerweiſe von
der Zahl der Toten auf die Zahl der Verwundeten ſchließt
überſteigt deren Zahl ſicher mehrere Tauſend Dies beweiſt
daß die Verbündeten bei Kotrgepe eine ſchwere und blutige
Niederlage erlitten haben Pehtſchewo verſuchten die
Griechen zu einem Angriff überzugehen Durch das heftige
Feuer wurden ſie jedoch zurückgeworfen und gezwungen zumRückmarſch zu blaſen Man beachte daß die vorſtehende
Meldung aus bulgariſcher Quelle ſtammt Die Red

W Bukareſt 26 Juli Telegramm Die Bevoll
mächtigten Serbiens Griechenlands und Montenegros haben
heute früh Belgrad an Bord eines Dampfers verlaſſen Sie
begaben ſich nach Bukareſt wo ſie am Montag eintreffen
werden Der griechiſche Miniſterpräſident Venizelos iſt per
ſönlich eingeladen worden hat jedoch den Tag ſeiner An
kunft noch nicht beſtimmt Bulgarten hat ſich bereit erklärt
Bevollmächtigte zu ernennen

W Athen 25 Juli Miniſterpräſident Venizelos
reiſt heute nach Saloniki wo er mit dem Könige zuſammen
trifft Sodann begibt er ſich nach Bukareſt

Deutſches Reich
Die Kaltſtellung der ElſaßLothringer

Zu der Verfügung des kommandierenden Generals von
Mudra daß im Telegraphen Fernſprech Eiſenbahn
Poſt und Bureaudienſt keine Elſaß Lothringer beſchäftigt
werden dürften ſagt die Kölniſche Zeitung in einem Ar
tikel an leitender Stelle

Es iſt eine Wahrheit daß Angehörige des franzöſiſchen
Heeres dauernd in großer Zahl in den Grenzlanden weilen
im ſteten Verkehr mit der Bevölkerung die in ihnen nie
den Vertreter einer feindlichen Macht ſondern nur den
Freund den Vetter und wenn ſie jung genug iſt den be
wunderns und beneidenswerten Vertreter der Grande
Nation ſieht Es iſt eine Wahrheit vaß manch einer dieſer
Herren die Gaſtlichkeit des Deutſchen Reiches mißbraucht
um ich will nicht ſagen zu ſpionieren aber hier eine Nach
richt da eine Nachricht zu ſammeln und über ſeine Wahr
nehmungen dahin zu berichten wo man ſolche Erkundungen
gebraucht Es iſt eine Wahrheit daß wirkliche Spione Ge
heimagenten unter allen möglichen Vorwänden ſich im Grenz
lande aufhalten um planmäßig beſtimmte Sachen der Lan
desverteidigung zu erforſchen Und es iſt die größte Wahr
heit daß die Jugend nie und nimmer in ihrer Maſſe zu
ernſter Verſchwiegenheit geeignet iſt Nicht als ob ſie ab
ſichtlich Geheimniſſe ausplaudere Gott behüte Aber wie
gern renommiert ſie ein bißchen über dies macht ſich wichtig
mit dem erzählt von wichtigen Depeſchen zuckt vielleicht erſt
geheimnisvoll die Achſeln wenn vom drohenden Kriege ge
ſprochen weiß aber dann allmählich zu erzählen wie plötz
lich in ſpäter Nachtſtunde das Bureau zum Dienſt beordert
ſei wie der Adjutant ſehr eifrig mit dem Kommandeur be
raten habe wie das Telephon Tag und Nacht beſetzt ſein
müſſe Sie erzählt es nicht um zu verraten nur ſo gerade
in der Familie bei guten Freunden am Sonntagnachmittag
der Nachbar hört auch zu nimmt s mit erzählt im Wirts
haus davon ja ſo fliegen auf einmal Mitteilungen über
die Grenze deren Herkunft dann ganz unerklärlich iſt

Der willenloſe Menſch kann es im beſten Falle ſo weit bringen
wie Dalton der Entdecker der Farbenblindheit er ſtellt die
Theorie ſeines Gebrechens auf kann aber keine Abhilfe ſchaffen
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Der Unglückliche iſt immer ungerecht und wie der Wilde
hinter dem Donner ſo ſucht er hinter ſeinem Unglück menſchliche
Macht und menſchliche Bosheit

2

Als kleiner Knabe erzählte mir ein großer und erfolgreicher
Mann wohnte ich bei einer Tante die mich ſehr gut behandelte
Oft bereitete ſie mir meine Lieblingsſpeiſe Aber ich liebe es
wenn ein Löffel Rahm dazu getan wird Die Tante war meiſtens
zu faul um eines Löffel Rahmes wegen in den Keller zu gehen
Jch aber war nie zu faul ich ging ſtets in den Keller um einen
Löffel Rahm und das iſt das Geheimnis meines Erfolges

Die meiſten verpatzten Leben ſind in ihren Anfängen auf
Selbſtmord eingerichtet worden der Mann dachte ſich höchſtens
töte ich mich bis ſchließlich das höchſtens eintrat das töte ich
mich aber unterblieb Jeder Defraudant iſt ein wachträu
mender Jdeologe in deſſen Bewußtſein der Grenzpfad zwiſchen
Leben und Phantaſie ſich verwiſcht hat Den Dichtern Propheten
Märtyrern iſt er verwäandt die ja auch ihten Träumen gemäß
das Leben einrichten wollen Selten rechnet ein Defraudant
darauf daß man ſein Vergehen nicht entdeckt er tut nur ſo als
ob er darauf rechnete et bildet ſich jene Hoffnung ein Bei jedem
Poſten wenn er einen Gulden zwanzig Kreuzer in der Taſche ver
ſchwinden läßt oder 3442 Kronen falſch verbucht empfindet er es
deutlich daß die Sache nicht glatt ablaufen wird zum Glück F
ja aber der Knoten mit einer Kugel zu durchſchießen So wir
ein ganzes Phantaſieprogramm entwickelt mit 10 16 gottweis
wieviel Punkten von denen der ine kühner ünmöglicher an der
ſchwachen Seele ſeines Trägers gemeſſen unbproportionaler iſt als
der andere ſo daß ſchließlich vom ganzen Programm nur der leich
teſte Punkt erfüllt wird die Unterſchlagung Unterſchlagen iſt
leicht aber e iſt ſchwer ſolch ein ſchwacher Sünder gleicht
jenem Sonntagstouriſten der auf den Berg hinaufklettern konnte
denn der Aufſtieg iſt leicht der aber nicht herunterkommen kann
denn der Abſtieg iſt ſchwer Allerdings merkt das der Menſch
erſt wenn et ſchon oben iſt
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Nicht darin was du willſt beſteht das Leben es hat nur
einen Zweck den Schmerz zu vermeiden

Die Alten raſierten den Kopf des Sklaven ſchrieben auf ſeine
Glatze den Brief warteten bis die Haare wieder n
ſandten dann den Sklaven mit einer Botſchaft fort die er ſelbſt
nicht kannte die der Sſerfänget las nachdem er den Sklavenwieder hatte raſieren laſſen Solche Schrift trägt eigentlich jeder

auf ſeinem Schädel Jedes Knöchelchen jeder Zug jede Form iſt
ausführliche aft Wyerlamge Kunde vom langen Werde
gang Und wie ſchwer lieſt in dieſer Schrift ſelbſt der Gelehtte
der doch mit dem Raſiermeſſer arheitet und mit welch
diger Unwiſſenheit tragen wir auf uns die Geſchichte unſerer
ſtammung

Wie wenn ein Bildhauer ſich blindlings über einen Klumpen
Lehm ſtürzte ihn von rechts und links ſchlüge ohrfeigte was
ſich unter dieſer väterlichen Hand bilden würde das Und ſo ſind
wir und ſo wurden wir alle die wir ſind und alles das iſt

daß die G

Und dagegen ſoll die Militärbehörde die Augen ver
h Sie ſoll der We zuliebe Vorſichtsmaßregeln

die ſie im Jntereſſe des Staates für nötig hält ungetan
laſſen Der Phraſe daß damit allen Elſaß Lothringern der
Stempel des Verräters aufgedrückt werde Nein meine
Herren allzu eifrigen Kämpen Hier hatſichſcheint s
mancher r zu eifrig gekratzt den es ſchonjuckte obſchon noch gar kein Stich erfolgt war
Legt r nicht aus ſo legt ihr unter Das hat ſich auch hier
einmal gezeigt und es iſt bedauerlich daß auch deutſche
Blätter die weit erhaben ſind über den VerdaFranzofentums den Schrei über beleidigtes Volkstum mit
aufgenommen haben ſtatt der Wahrheit der ungeſchminkten
nicht beſchönigten klar ins Auge zu ſehen den blutigen Ernſt
der Verhältniſſe zu erkennen

Her Aufſtand in China
Meldung unſeres Depeſchenbureaus

Berlin 26 Juli Die Norddeutſche Allgem Zeitung
ſchreibt in ihrer Wochenrundſchau zu dem Aufſtand in
China Nach Ausbruch der gegenwärtigen Unruhen hat der
Präſident Yuanſchikai am 21 Juli einen Erlaß ergehen laſſen
wonach die chineſiſche Regierung alles aufbieten werde um
Leben und Gut der in China anſäſſigen Ausländer zu ſchützen
Sollte trotzdem jemand bei der Unterdrückung der Unruhen
unmittelbaren Schaden erleiden ſo iſt die chineſiſche
rung bereit für den Schaden aufzukommen Dies iſt den Ge
ſandten der Mächte in Peking und durch die chineſiſchen Ge
ſandten den Regierungen bei denen ſie beglaubigt ſind zur
Kenntnis gebracht worden
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D Hankau 26 Juli Telegr Nach Meldungen aus
Kiukiang haben die Nordtruppen geſtern allgemein den Vor
marſch begonnen Die Aufſtändiſchen zogen ſich in Anordnung
g7 Die Nordtruppen überſchritten den Fluß und
ie Elefanten Jnſel von wo ſie die Hukau Forts beſchießen

Heute erbeten über 1000 Ausländer meiſt Frauen und
Kinder in Kuling Schiffe zum Schutz

Der Streik anf den Weſerwerften

Meldung unſeres Korreſpondenten
Bremen 26 Juli Geſtern abend fand der Weſer

Zeitung zufolge eine neue Verſammlung der Arbeiterſchaft
des techniſchen Betriebes des Norddeutſchen Lloyd in Bremer
haven ſtatt um zu dem Streik der Werftarbeiter Stellung zu
nehmen Bei der nach ſehr bewegt verlaufener Verſammlung
vorgenommenen Abſtimmung wurden 1049 Stimmen für und
445 Stimmen gegen die Niederlegung der Arbeit abgegeben
Damit iſt die ſatzungsgemäß erforderliche Dreiviertel Majori
tät nicht erreicht ſo daß der Anſchluß der Lloydwerft an den
Streik nicht beſchloſſen iſt Auf der Frerichſchen Werft in
Einswarden ſtreikt ſeit heute morgen ebenfalls die geſamte

Arbeiterſchaft

Zum Streik der Werftarbeitet
haben bekasntlich die alag der beteiligten Arbeiter
organiſätionen nun enpgültig Stellung genommen Den
Kernpunkt der Angelegenheit bildet natürlich die Anter
ſt re Würden die gegen den Willen der
Verbandsleitungen ausgebrochenen Streiks als berechtigt
anerkannt werden ſo müßte den Ausſtändigen auch die
ſtatutenmäßig vorgeſeheſte Stretkunterſtützung gezahlt wer
den Sämmtliche an der Bewegung beteiligten Organiſationen
haben aber den jetzigen Streiks die Anerkennung verſagt
Nicht nur die ſozialdemokratiſchen Verbände haben in einer
langen Erklärung die Verantwortung für die Beweguſg Und
damit die Zahlung der Streikunterſtützung abgelehnt ſondern
auch die beteiligten Gewerkvereine Hirſch Düncker
ſcher Richtung haben in ihren letzten Hauptvorſtands

verkappten

ungen beſchloſſen keine Streikunterſtützung zu zahlen Es
egt alſo danach durchaus im Jntereſſe der Ausſtändigen

wenn ſte der fetzigen Bewegung ein Ende machen um damit
den Organiſationsleitungen die Möglichkeit zu geben erneut
Verhandlungen mit den Werften anzuknüpfen

Hie Folgen eines Liebesmahles
Ein Major unk ein Oberleutnant verurteilt

Y n ge bers 26 Juli Das Kriegsgericht ver
ürteilte den Oberleutnant v d Trenck vom Küraſſier
regiment Sraf Wrangel wegen tätlichen Angriffs auf
einen Vorgeſetzten den mitangeklagten Major v Köppy
von demſelben Regimente und wegen ernſter Beleidigung
zu einem Jahr und drei Monaten Feſtungshaft und Ent
laſſung aus dem Dienſte Major v Koppy erhielt wegen
Beleidigung 14 Tage Stubenarreſt Zwiſchen den beiden
Offizieren hatte bei einem Liebesmahl ein Zuſammenſtoß
ſtattgefunden Während der Verhandlung war die Oeffent
lichkeit ausgeſchloſſen

Byzantinismus

Wenn der Herr Oberpräſident kommt

Der Oberpräſident der Rheinprovinz Frhr v Rhein
ba ben beſucht augenblicklich die Eifel Jn welcher Weiſe
er dort empfangen wird geht aus einem Bericht hervor den
die Trieriſche Landeszeitung aus Cröv bringt Dort leſen
wir ünter dem Datum des 19 Juli

Hoher Beſuch Heute nachmittag gleich nach 5 Uhr
beehrte der Oberpräſident der Rheinprovinz Frhr von
Rheinbaben in Begleitung des Landrates Semper aus
Wittich und eines Regierungsrates unſeren Ort mit ſeinem
Beſuch Jn zwei Autos fuhren die Herren in ſtrömendem
Regen bis neuen Schule wo der Gemeinderat ſich an

t hatte Die en r von Cröv undövenig ſowie die Schulkinder von hier und Kövenig
bildeten Spalier Nach einer kurzen Begrüßung prg
die hohen Herren langſam die Hauptſtraße Stäatſtraße
und Pommerſtraße durch den mit Fahnen und
Triumphbogen feſtlich geſchmückten Ort nach Kinder
beuren weiter

Das iſt ein Empfang mit dem ſchließlich auch der
Landesfüt er ein kann Es hätte nur noch ge

ocken der Stadt geläutet hätten und Bb n ſſe
abgefeuert worden wären Leid können einem nur die Ver

t
eine und Schulkinder tun die dabei in ſtrbmendem Regen
Spalier bilden mußten

Zur Welfenſrage
wird den Münchener Neueſten Nachrichten aus ihre
Leſerkreiſe mitgeteilt daß der Fahneneid den rigErnſt Auguſt dem König von Preußen geleiſtet hat i un
auf die des Landesherrſchers beziehe und mit deſſen
Ableben erlöſche Darum werden ja auch jedesmal mag
dem Tode des Landesherrn die Truppen einſchließlich v
Offiziere neu vereidigt Wenn nach menſchlichem rmeſſen
der Schwiegerſohn den Schwiegervater überlebt ſo liegt fü
den Herzog von Braunſchweig kein Grund zur Erneuerun
des preußiſchen Fahneneides vor Alſo auch aus dieſem
Grunde muß der Bundesrat darauf beſtehen daß der aus
drückliche bündige Verzicht auf Hannover die Vorausſetzung
für die Thronbeſteigung des Prinzen Ernſt Auguſt in Braun
ſchweig bildet

0WGoo
Zum Subhmiſſtonsweſen

Jn Worms hielt der Bürgermeiſter im großen
Saale des Stadthauſes der dicht gedrängt ſtehenden geladenen
Meiſterſchaft folgende Standrede

Meine Herren Mit der jetzigen Submiſ
ſfions wirtſchaft kann es nicht ſo weiter
gehen Mit Angeboten die die eigenen Koſten kaum
decken muß der Handwerker zugrunde gehen und die
Stadt hat ſtatt eines geſunden Handwerkerſtandes der
ſeine Abgaben und Steuern bezahlt arme Leute Geht
das L unſinnige Tun in dieſem Tempo fort ſo fällt ſpäter
die Familie der Stadt zur Laſt egzuwerfen hat die
Stadt nichts es iſt uns aber darum zu tun unſern Hand
werkerſtand zu erhalten einen nern en Mittel
ſtand auf den Worms bis r ſeinen Stolz hatte Jedes
Handwerk hat in den nächſten drei Tagen eine Preisliſte
dem Stadtbaumeiſter einzureichen nach der in Zukunft die
Arbeiten vergeben werden

Hear ung Plotta
Rathenow 26 Juli Prinz Ernſt Auguſt Perzog zu

Braunſchweig und Lüneburg begibt ſich am nächſten Montag mit
dem Huſarenregiment von Zieten nach Altengrabow um
dort bis Mitte Auguſt an den Truppenübungen teilzunehmen

e Viktoria Luiſe verbleibt nach den bisherigen
ispoſitionen während dieſer Zeit in Rathenow wo auch der Ge

mahl die Sonntage zu verleben gedenkt Als heute vormittag
10 Uhr die Huſaren vom Exerzierplatz in die Kaſernen rückten
führte der Regiments kommandeur das ganze Regi
ment im Parademarſch mit Muſik an der prinz
lichen Villa vorbei Prinzeſſin Viktoria Luiſe die im Vor
garten ſpazieren ging war über dieſe Ehrung ſichtlich erfreut
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Kleine vermiſchte Nachrichten
Aus Stuttgart 26 Jult meldet uns ein Privat

Tekegramm Wie der Deutſche Metallarbeiterverband mit
teilt hat die Arbeiterverſammlung der ſtreikenden Arbeiter der
Firma Boſch mit allen gegen zwei Stimmen beſchloſſen geſchloſſen
die Arbeit wieder aufzunehmen zu den Bedingungen die zwiſchen
dem Verband der Metallinduſtriellen und dem Deutſchen Metall
arbeiterverband vereinbart worden ſind

Das von der Königlichen Anſiedelungskommiſſion auf dem
Wege der Enteignung erworbene Gut Dobska im Kreiſe
Strelna iſt jetzt bereits zur Beſtedelung ausgelegt worden
Das über 1300 Morgen große Gut ſoll in 23 Stellen aufgeteilt
werden

Aus Weimar wird uns geſchrieben Die laufenden
Finanzen des re Sachſen liegen nach den jetzt
um Abſchluß gebrächten Berechnungen unter Berückſichtigung
er für den Etat 1014 16 vom letzten Landtage einge

ſtellten Mehrausgaben ſo daß die ordentlichen Voranſchläge
mit 14 263 043 Mk balancieren Ein außerordentlicher Etat
eigentlichen Sinnes beſteht in Sachſen Weimar nicht ondern
darunter werden die Ueberſchüſſe abgelgufener inanz
perioden geführt auf die man bei einer gewiſſen vorſichtigen
Einſtellung der Solleinnähmen bisher immer rechnen konnte
allenfälls werden für vorhandene Anlagen Anleihen e
macht doch nur in ganz dringenden Fällen i müſſen für
die ſogenannten n en e die Ueberſchüſſe
ausreichen Dieſe Finanzpolitik hat es mit ſich gebracht daß
Sachſen Weimar ſo gut wie keine Staatsſchulden hat Dem
Buchſtaben nach belaufen ſich dieſe auf 1672 620 Mk und
werden durchſchnittlich mit 355 Prozent getilgt Dem ſteht
ein Barvermögen von 12 634 255 Mk gegenüber

Horf und Perſondlnachrichfene
c Prinz Oskar von Preußen der fünfte Sohn des Kaiſer

pagares feiert heute ſeinen 25 Geburtstäg in Wilhelmshöhe wo
die Kaiſerin weilt

Ausland
Demiſſion des Oberſtlandmarſchalls Böhmens Aus Bad Jſchl

wird gemeldet Der Kaiſer wgne am Freitag vormittag den
Oberſtlandmarſchall Böhmens Prinzen Lobkowitz Der Kaiſer
nahm die Demiſſivn des Prinzen an Und überreichte ihm den
Orden vom Goldenen Vlies

Spionage Wie die Zeit meldet wurde wiederum ein
öſterreichiſcher Offizier Unter dem Verdacht der Spionage ver
haftet Es handelt ſich um einen Mitſchüldigen des in Unter
ſuchungshaft befindlichen Oberleutnants Jandritſch Ein anderer
der Mitſchuldigen konnte ſich ins Ausland flüchten
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Verbandstage
18 Deutſcher Reichsfeuerwehrtag

Tolegraphiſcher Bericht
Leipzig 25 Juli 1913

Der 18 Deutſche Reichsfeuerwehrtag wurde
heute in Gegenwart von mehreren hundert Vertretern der
verſchiedenen deutſchen Reichsfeuerwehrverbände und ſtädti

Berufsfeuerwehren aus allen Teilen des Reiches durch
n Zorſt enden Branddirektor Reddemann Leipzig

eröffnet nsgeſamt vertreten die erſchienenen Delegiertenüber 124 Millionen deutſche Berufs und freiwillige den

wehrleute Die Reihe der Vorträge eröffnete Stadtbaurat
und Branddirektor ln r i der überDie Benützung der Waſſer re r Feuerrö an ſprach Der Redner war der Anſicht daß bei
dem ſogenannten Zirkulationsſyſtent mehr Waſſer v er
fung ſtünde als bet anderen Syſtenen Der Redner be

ndelte dann weiter die Hydranten in ven Straßen Er
ielt die ſogenannten Oberflurhydranten für die beſten aller

dings werde gegen ſie eingewendet daß mehr koſten und
Vertehrsſiörungen bilden Die Rachteile der Unterflur
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hydranten h h ren verſchmutzen und in
eſſen gebrauchsunfähig werden 45Se n n saſſeſſor Dr Pitzſchke Deſſau

ver Vorſitzende des Anhaltiſchen Landesfeuerwehrverbandes
über ſeine Erfahrungen bei

Gründung freiwilliger Feuerwehren
es nicht immer ſo leicht iſt freiwillige Feuerwehren ein

zurichten liegt im Geiſte unſerer Zeit Junge Leute treten
viel lieber in Sportvereine ein wo ſie Gelegenheit haben ſich
auszuzeichnen Preiſe zu gewinnen bekannt und in der
Oeffentlichkeit genannt zu werden Das iſt bei der Feuer
wehr nicht möglich Hier kommt es auf die einfache Pflicht
erfüllung an Der Redner führte weiter aus daß ihm bei
der Gründung freiwilliger Feuerwehren die e in
dankenswerter Weiſe entgegengekommen ſeien r allem
habe er ſich der Mithilfe der Landgendarmen bedient die auch
in den Dörfern eine gewiſſe Autorität haben und auch in der
Lage ſind Leute aus fur Bei der Gründungvon freiwilligen Feuerwehren e es in einzelnen Orten zu

Zuſammenſtößen mit der Sozialdemokratie gekommen Die
Sozialdemokraten ſind gewöhnlich Gegner der Einrichtungfrelwilliger euerwehren geweſen und zumeiſt wohl aus dem

Grunde weil ſie fürchteten daß ſie dadurch Anhänger ver
lieren möchten Er ſei trotzdem aber im großen ganzen mit
den Sozialdemokraten gut fertig geworden Mit den Bauern
dagegen war viel ſchwerer zu arbeiten Jhre Gegengründe
waren ſo wenig durchſchlagend daß man ſie überhaupt nicht
widerlegen konnte

Jm Anſchluß an dieſen Vortrag beſprach Verbandsarzt
Dr Saupe Leipzig die Einrichtung von Verbandkäſten für
Feuerwehren

Zum Schluß der Vormittagſitzung behandelte Jngenieur
Freytag Berlin das Thema Löſcheinrichtungen
mittels Kohle ar re in Verbindung mit ſelbſttätigen
Feuermeldern Er führte im weſentlichen aus Für feuer
gefährliche Räume die zur Selbſtentzündung neigende Stoffe
enthalten ferner für Lagerräume von Oel Benzin Petro
leum uſw für Pulverſchuppen Munitionskammern Kohlen
rer für Bibliotheken Archive uſw in welchen wert
volle S t und Dokumente aufbewahrt werden die beim
Löſchen mit Waſſer oder Dampf leicht zerſtört werden können
werden beſondere Sicherungsanlagen hergeſtellt Dieſe An
lagen bezwecken daß gefährliche Temperaturerhöhungen auf
elektriſchem Wege rechtzeitig angezeigt und ausgebrochene
Brände ſelbſttätig durch Anwendung von Kohlenſäure recht
zeitig gelöſcht werden Der Redner beſchrieb eingehend die
Einrichtung dieſer Apparate die je nach Größe in 25 bis
30 Sekunden bis zu 50 000 Liter Kohlenſäure entwickeln
könnten die dann durch Ueberdruck in den Raum geſchleudert
werden Der elektriſche Teil der Anlage ſetzt ſich aus ſelbſt
tätigen Feuermeldern und der Anzeigervorrichtung zuſammen

Die ar an dem Apparat iſt daß das Feuer von dem
Apparat rechtzeitig bemerkt und regiſtriert und der Kohlen
e grat durch den Melder ſelbſtändig in Tätigkeit ge
etzt wird

J der Nachmittagsſitzung ſprach an erſter Stelle Brand
direktor Mitt mann Dresden über Selbſttätige
Feuermeldung Die ſelbſtändigen Feuermelder haben
in den Kreiſen der Berufsfeuerwehren noch nicht überall die
gebührende Achtung und übereinſtimmende Wertſchätzung er
ringen können Jhr Wert ſei aber durchaus nicht zu unter
ſchätzen Man ſolle daran denken wie viel verſäumt werde
durch eine zu ſpät erfolgende Feuermeldung

Darauf ſprach DiplomJngenieur Branddirektor Dr Jng
Scholtz Aachen über die Durch bildung automo
biler Feuerwehrgeräte Eingehend beſprach der
Redner die neuen Typen der Wiener Fahrzeuge aus dem
Jahre 1905 die als die normalen Typen der elektriſchen
Feuerwehrautomobile bezeichnet werden können Mit der
Entwicklung des Exploſionsmotors begann im Jahre 1907 die
Einführung auch dieſes Betriebes bei den Feuerwehren und
mit ihr die Schaffung einer ganz neuen Geräteart der heu
tigen Motorſpritze Der Redner ging dann in kurzen Zügen
auf den ſogenannten benzo elektriſchen Antrieb ein An der
Hand von einer Statiſtik legt er dar daß gegenwärtig im
Deutſchen Reiche zuſammen 318 ſolcher Automobilfeuerwehr
geräte vorhanden ſind die einen Wert von über 8 Millionen
Mark repräſentieren Nach derſelben Statiſtik kommt
die Neubeſchaffung von Feuülerwehrgeräten faſt ausſchließlich
der E plaſonginetor in Frage

m Anſchluß an dieſen Vortrag hielt auf dem Verſuchs
platz der Feuerwehrausſtellung Brand meiſter Müller Dort
mund einen Vortrag über das Schaumlöſchver
fahren der durch Vorführungen erläutert wurde Dieſes
Verfahren beſteht darin daß eine beſonders präparierte
Flüſſigkeit auf das Feuer gegoſſen wird Jnfolge der Ein
wirkung der Hitze entwickelt ſich aus der Flüſſigkeit Schaum
durch den das Feuer gelöſcht wird
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Berlin 26 Juli Der Abteilungsvorſteher am Inſtitut für
Jnfektionskrankheiten Robert Koch ordentl Honorarprofeſſor
in der mediziniſchen Fakultät der Univerſität Berlin Geh Me
dizinalrat Dr Auguſt von Waſſermann iſt zum Direktor
des Kaiſer WilhelmJnſtituts für experimentelle Therapie in
Dahlem ernannt worden

Walter Vloem deſſen beide Kriegsromane Das eiſerne Jahr
und Volk wider Volk in kürzeſter Zeit eine ganz ungewöhnliche
Verbreitung erlangt und den Namen des Dichters dem ganzen
deutſchen Volke vertraut und wert gemacht haben hat ſoeben einen
dritten Roman aus dem Jahre 1870/71 vollendet der den Titel
Die Schmiede der h führt und die großartige

KriegsromanTrilogie zum Abſchluß bringt Das Buch erſcheint
vorausſichtlich Ende September

nd MußkTheater ur
m Bühnenchronik

Harry Bernſteins neues Schauſpiel Das Ge
heimnis le secret bekanntlich der größte Theatererfolg der
vorjährigen Pariſer Saiſon wird im nächſten Winter auf einer
großen Anzahl von Bühnen erſcheinen Die Uraufführung des
Werkes deſſen Bühnenvertrieb der Drei Masken Verlag über
nommen hat dürfte gleichzeitig im Deutſchen Volkstheater Wien
in den Münchener Kammerſpielen und im Thalia Theater Ham
burg ſtattfinden Ferner wurde das Werk u a von den Stadt
theatern Königsberg und Mainz und vom Jntimen Theater in
Nürnberg erworben Ob und wann wir es in Halle ſehen
werden Die Red

h

Vermiſchtes
Rauh in der Ludwigshafener Anilinfahriß

Geſtern vormittag drangen drei Jndividuen in den Kaſſen
raum der Badiſchen Anilin und Sodafabrik ein Sie bedrohten
zwei ihnen entgegentretende Beamte mit Revolvern und verletzten
einen durch einen Armſchuß Hierauf raubten ſie einen größeren
Betrag und flohen Einer von ihnen der ergriffen wurde er
ſchoß ſich

Von anderer Seite wird über die Affäre noch berichtet
W Ludwigshafen 26 Juli Die Täter ſind drei pol

niſche Fabrikarbeiter die mit den Verhältniſſen ver
traut den Raub von langer Hand vorbereiten konnten Ge
raubt wurden etwa 1800 Mark Von den Arbeitern
des Betriebes verfolgt drang einer der Täter in eine Wirt
ſchaft Dort richtete er die Waffe gegen ſich ſelbſt und brachte
ſich eine ſchwere Wunde bei Der Tod iſt noch nicht eingetreten
doch dürfte der Verletzte kaum mit dem Leben davonkommen
Die beiden anderen Räuber entkamen

Ein Fall von ſchwarzen Pocken in Berlin C
Unter Pockenverdacht wurde geſtern die 50jährige Witwe

F Friedmann aus der Reichenbergerſtr 74 in die Charité
eingeliefert Frau Friedmann die Wäſcherin iſt erkrankte
vor 8 Tagen zog aber keinen Arzt zu Rate Als ſich ihr Zu
ſtand verſchlimmerte und namentlich ſtarkes Fieber eintrat
wurde ſchließlich ein Arzt herbeigeholt der Verdacht ſchöpfte
und Frau Friedmann nach der Charité bringen ließ Dort
wurden ſchwarze Pocken konſtatiert Alle Hausbewohner des
Vorderhauſes und der Hintergebäude etwa 30 Parteien
mußten ſich einer Schutzimpfung unterziehen auch wurde die
im zweiten Stock des Quergebäudes liegende Wohnung der
Erkrankten desinfiziert Ferner ließen ſich die Aerzte Stu
denten und Träger die mit der Erkrankten in Berührung
gekommen waren impfen Eine Pockenerkrankung mit töd
lichem Verlauf wurde wie früher berichtet bereits vor ſechs
Wochen in Berlin feſtgeſtellt Jn dem Hauſe Chauſſeeſtr 45
erkrankte damals die Frau des Monteurs Bindokat als ſie
von einer Rußlandreiſe nach Berlin zurückgekehrt war Frau
Bindokat die Artiſtin iſt brachte einen Ausſchlag mit den
man u als Windpocken anſah Der Ausſchlag heilte bald
Dann erkränkte aber die Mutter der Frau die damals 59
Jahre alte Witwe Pirſch Ein Arzt behandelte ſie 2 Gallenſtein und Bauchfellentzündung Shr Zuſtand verſchlimmerte

ſich aber plötzlich und wenige Tage darauf ſtarb ſie Jm
Schauhauſe ſtellten dann die Gerichtsärzte Dr Strauch und
der Kreisarzt Dr Lindemann feſt daß die Frau an Pocken
geſtorben war

Zu der Millionenerbſchaft des Kaiſers wird dem B
noch aus Plauen i V gemeldet Große Enttäuſchung brachte
am Donnerstag den Angehörigen eines reichen Gutsbeſitzers
aus der Umgegend Plauens eine vor dem hieſigen Amts
gericht vorgenommene Teſtamentseröffnung Vor 8 Tagen
ſtarb an den Folgen eines Herzſchlages der Gutsbeſitzer Her
mann Knorr in Kauſchwitz Die Frau des Verſtorbenen und
ſeine Verwandten erſchienen am Donnerstag vor dem Amts
gericht in Plauen um der Eröffnung des Teſtamentes bei
zuwohnen Sie waren aber nicht wenig erſtaunt als der
amtierende Richter aus dem Teſtament vorlas daß der Erb
laſſer den Kaiſer zum Erben ſeines auf faſt 2 Millionen ge
ſchätzten Vermögens eingeſetzt habe Er beſtimmte weiter in
ſeinem letzten Willen daß ſeine Frau nur das erhalten ſolle
was ſie in die Ehe eingebracht habe und daß ſie außerdem
jährlich 800 Mk Zinſen bekommen ſolle Seine anderen An
verwandten hat Knorr in dem Teſtament überhaupt nicht be
dacht Frau Knorr und die ſonſtigen Jntereſſenten haben
bereits Schritte unternommen um das Teſtament anzufechten
Knorr der im Anfang der 50er Jahre ſtand war mit ſeiner
a ſeit vielen Jahren in kinderkoſer Ehe verheiratet Man
örte niemals etwas davon daß er mit ſeiner Frau in un

würchè von
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j glücklicher Ehe gelebt hätte und man begreift nichtKunſt unck Wiſſenſchaft ann zu dieſem ſonderbaten cſtament velehen hat v

Rettung im letzten Augenblic Aus Oldenburg
26 Juli wird gemeldet Heute nacht fuhr ein von Oldenburg
kommender Zug bei Hilkendorf auf der Strecke Oldenburg
Weener in die Ems da der Lokomotivführer das Halteſignal
überſehen hatte und die Endſtrecke geöffnet war Jm Augenblick
der höchſten Gefahr als die Lokomotive bereits mit drei Achſen
im Fluſſe war gelang es dem Lokomotivführer den Zug zum
Stehen zu bringen

Schneefälle im Schwarzwald Vom Feldberg im Schwarz
wald wird der Eintritt reichlicher Schneefälle gemeldet
Jn der Lombardei richteten heftige Hagelſchläge großen
Schaden an Jn Spanien herrſcht ſeit einigen Tagen eine
außerordentliche Hitze

Blutiges Duell wegen des Schiebetanzes der Offizierstochter
Jn Landau Pfalz wurde ein Duell zwiſchen einem General
major und einem Oberſtleutnant vom 5 bayeriſchen Feldartillerie
Regiment ausgetragen Die Urſache ſoll eine abfällige Bemer
kung geweſen ſein die der Oberſtleutnant über die Stieftochter
des Generalmajors gemacht hatte als ſie bei einer Abendunter
haltung mit einem Leutnant Schiebetanz getanzt hatte Der
Generalmajor hatte den Oberſtleutnant auf Piſtolen gefordert
Der Ehrenrat lehnte jedoch Piſtolen ab worauf das Duell mit
Säbeln unter ſchweren Bedingungen zum Austrag kam Der
Oberſtleutnant wurde dabei ſo ſchwer am Kopfe verletzt daß an
ſeinem Aufkommen gezweifelt wird t

hetate Depeſchen
Zugentgleiſung

15 Tote

T Kopenhagen 26 Juli
Der Expreßzug Kopenhagen Esbjerg iſt heute nach

mittag bei Bramminge entgleiſt Bisher ſind 15 Toke
und eine Anzahl Schwerverletzter feſtgeſtellt Unter den
Toten befinden ſich der ſozialiſtiſche Folketingabgeordnete
Sabro und Frau Profeſſor Puulli Kopenhagen Man
befürchtet daß ſich unter den Trümmern noch weitere Toty
befinden

W Thale 26 Juli
Heute nachmittag um 4 Uhr fuhr der Eilzug 347 beim

Rangieren mit derartiger Gewalt auf einen ſtehenden
Perſonenzug daß ſämtliche Eilzugwagen be
ſchädigt und der Packwagen kerzengerade in die Höhe
gedrückt wurde Ein Rangierer wurde ſchwer ver
letzt

Ausläufer des Balkankrieges

Konſtantinopel 26 Juli
Auf die telegraphiſch ausgeſprochene Bitte des bulgari

ſchen Miniſters des Aeußern den turtſm Truppen Befehl
zum Rückzug zu geben erwiderte der Großweſir daß nur
einige Rekognoſzierungsabteilungen die tür
kiſchbulgariſche Grenze überſchritten hätten aber bereits
wieder zurückgezogen worden ſeien

Sofig 26 Juli
Gegenüber den Mitteilungen daß Serbien eine

Einſtellung der Feindſeligkeiten mit dem Hin
weis verweigere daß die bulgariſchen Truppen letzthin
Ortſchaften angegriffen hätten ſtellt die Agence Bulgare feſt
daß ſeit dem 10 Juli kein Angriff mehr unternommen
worden ſei während die Serben am 17 Juli in bulgariſches
Gebiet eingedrungen ſeien

Wien 26 Juli
Die Albaniſche Korreſpondenz meldet Unter Teilnahme

von Vertretern der internationalen Kommiſſion in Skutari
wurden in San Giovanni di Medug und Aleſſio nach der
jetzt et Räumung dieſer Orte durch die Monktene
griner feierlich autonome albaniſche Behörden eingeſetzt

Kein Ausſtand der amerikaniſchen Bahnangeſtellten

W Newyork 26 Jult
Die Oſtbahnen zogen die Forderungen zurück daß das

Schiedsgericht auch ihre Beſchwerde erwäge Damit iſt der
Ausſtand der Bahnangeſtellten wie es ſcheint endgültig
verhütet

Fahrt des Luftſchiffes Sachſen von Leipzig nach Zittau
Das Luftſchiff Sachſen wird die ſeit langem geplante Fahrt
von Leipzig nach Zittau Sonntag früh 5 Uhr antreten

Schweres Automobilunglück Aus Schweinfurth
26 Juli meldet ein Telegramm Ein Hamburger Auto
mobil wurde heute auf der Straße Werneck Schnackenwerth
infolge Platzens der Pneumatik gegen einen Baum ge
ſchleudert und vollſtändig zerdrückt Von den Jn
ſaſſen wurde der Redakteur Johann Bader aus Hamburg
getötet Drei Hamburger Herren wurden ſchwer aber
nicht lebensgefährlich verletzt

Bootsunfall auf der Par Sonnabend vormittag ſchlu
gen beim Pionierplatz an der Jſar zwei Mannſchafts
boote um Ein Soldat iſt ertrunken

Raub im Eiſenbahnzug Aus Darmſtadt 26 Juli
wird gemeldet Jn einem Abteil zweiter Klaſſe eines Per
ſonenzuges Frankfurt Heidelberg wurde heute nachmittag
ein Mann tot und anſcheinend beraubt aufgefunden
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